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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.
Zeichenerklärung Abkürzungen
– = nichts vorhanden Mill. = Million
. = Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten Mrd. = Milliarde
0 = weniger als die Hälfte von 1
in der letzten besetzten Stelle, t = Tonne
jedoch mehr als nichts
x = Tabellenfach gesperrt, weil Pkm = Personenkilometer
Aussage nicht sinnvoll
… = Angabe fällt später an tkm = Tonnenkilometer
/ = keine Angabe, da Zahlenwert nicht
sicher genug
Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Erläuterungen
Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand
Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbahnen
wird auf Grund der Verordnung über eine Eisenbahnstatistik
vom 8.8.1965 (BGBl. I S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bun-
desstatistik durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2. Sta-
tistikbereinigungsgesetz vom 19.12.1986 (BGBl. I S. 2555).
In diese Statistik werden alle Unternehmen einbezogen, die
Eisenbahnverkehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in
diesem Bereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die Er-
hebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnschienenverkehr.
Erhebungsgebiet
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.
Erhebungsumfang
Die Eisenbahnstatistik erfasst monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen.
Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich auf den
Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim Güterverkehr
wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr auch der Dienst-
gutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.
Auskunftspflicht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen auskunfts-
pflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienende Eisen-
bahnen betreiben.
Hauptverkehrsverbindungen
In der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsverbindungen dargestellt:
– Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu zählen
alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem anderen
Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig, ob
der Transport auch über Strecken  außerhalb des Erhe-
bungsgebietes geht oder ob der Empfangsbahnhof ein
ausländischer Bahnhof im Bundesgebiet ist.
– Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhebungs-
gebietes mit dem Ausland.
– Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten außer-
halb des Erhebungsgebietes durch das Erhebungsgebiet.
Verkehrsbezirke und Güterklassifikation
Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Stand: Januar 2001", zu Grunde.
Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem "Güterverzeich-
nis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969". Die Angaben
für die Güterabteilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Besondere
Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im Juli 2003
Im Personenverkehr wurden im Juli 2003 insgesamt 171,7 Mill. Fahrgäste (+ 1,2 %
gegenüber Juli 2002) im Eisenbahnverkehr befördert und eine Verkehrsleistung - das
Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite - von  6,27 Mrd.
Personenkilometern (Pkm) erbracht (+ 1,5 %). Im Fernverkehr wurde hierbei eine Ab-
nahme um 12,1 % auf 9,8 Mill. Fahrgäste registriert; die personenkilometrische Leis-
tung ist dabei um 5,7 % auf 2,75 Mrd. Pkm gesunken. Im Nahverkehr wurde mit
161,9 Mill. beförderten Personen ein Verkehrsgewinn von 2,1 % bzw. mit 3,52 Mrd.
Pkm ein Plus von 8,0 % festgestellt.
Im Güterverkehr nahm die beförderte Transportmenge beim Wagenladungsverkehr mit
25,7 Mill. t um  2,6 % zu; die Verkehrsleistung hat dabei mit 7,07  Mrd. Tonnenkilome-
tern um 9,3 % zugenommen.
Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Juli 2003 auf insgesamt 738 Mill. Euro
(- 3,0 %). Im Personenverkehr wurde mit 441 Mill. Euro ein Minus von 6,0 % registriert;              
die Einnahmen im Güterverkehr sind um 1,8 % auf 296 Mill. Euro gestiegen.
In den Monaten Januar bis Juli 2003 wurden im Personenverkehr insgesamt
1170,3 Mill. Fahrgäste befördert (+ 1,8 % gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum) und eine Verkehrsleistung von 40,70 Mrd. Pkm registriert (- 0,6 %). Im Fernver-
kehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 66,7 Millionen (- 10,4 %); die Ver-
kehrsleistung betrug dabei 17,73  Mrd. Pkm (- 6,8 %). Im Nahverkehr wurden 1103,6
Millionen Fahrgäste befördert (+ 2,6 %), wobei die Verkehrsleistung um 4,8 % auf
22,97  Mrd. Pkm gestiegen ist.
Im Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 171,3 Mill. t (+ 1,9 %) befördert;
die Verkehrsleistung ist dabei um 3,3 % auf 45,26 Mrd. Tonnenkilometer gestiegen.
Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 4,96 Mrd. Euro
(- 2,5 %). Davon erbrachte der Personenverkehr 3,03 Mrd. Euro (- 4,5 %). Im Güterver-




Nachweisung Januar Februar März April Mai Juni
Eisenbahnen insgesamt1)
Personenverkehr  
   Beförderte Personen  
      insgesamt............................................... 1 000  172 523     159 199     167 691     164 805    173 276     161 039    
       davon :  im Fernverkehr ..........................1 000  9 501         8 534         9 342         9 626         9 676          10 204      
                     im Nahverkehr .........................1 000  163 021     150 665     158 349     155 179    163 601     150 835    
  Geleistete Personenkilometer
      insgesamt ............................................Mill. Pkm  5 694         5 308         5 669         5 721         6 060          5 982        
       davon :  im Fernverkehr ..........................Mill. Pkm  2 389         2 261         2 450         2 517         2 654          2 716        
                     im Nahverkehr .........................Mill. Pkm  3 306         3 047         3 219         3 203         3 406          3 266        
  Mittlere Fahrtweite .............................. km   33               33               34               35              35               37             
       davon :  im Fernverkehr ..........................km   251              265              262              261            274             266            
                     im Nahverkehr ......................... km   20               20               20               21              21               22             
Güterverkehr2)
  Beförderte Güter  
      davon: frachtpflichtiger                                
.                   Wagenladungsverkehr 1000 t  23 133       23 894       25 640       23 899      24 980       24 018      
  Geleistete Tariftonnenkilometer
      davon: frachtpflichtiger                         
.                   Wagenladungsverkehr Mill. tkm  5 825         6 221         6 769         6 240         6 484          6 644        
  Mittlere Versandweite ............................ km   252              260              264              261            260             277            
Verkehrseinnahmen 3) 
     insgesamt  .............................................Mill. EUR   671             672             723             701            732             724           
       dar. aus: Personenverkehr4) ................Mill. EUR   413             401             445             424            446             457           




4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen  
    des Bundes (ohne Bundesleistungen). 
Berichtsperiode   1. Halbjahr
Einheit
2) In den Ergebnissen für den Berichtsmonat Juni 2003 sind Nachlieferungen  für die Berichtsmonate
     Januar bis Juni 2003 enthalten. Die Veränderungsraten mit den jeweiligen Vorjahreswerten sind deshalb nur bedingt vergleichbar.





Nachweisung Juli August September Oktober November Dezember
Eisenbahnen insgesamt1)
Personenverkehr  
   Beförderte Personen  
      insgesamt............................................... 1 000  171 748    
       davon :  im Fernverkehr ..........................1 000  9 810        
                     im Nahverkehr .........................1 000  161 939    
  Geleistete Personenkilometer
      insgesamt ............................................Mill. Pkm  6 269        
       davon :  im Fernverkehr ..........................Mill. Pkm  2 748        
                     im Nahverkehr .........................Mill. Pkm  3 521        
  Mittlere Fahrtweite .............................. km   37             
       davon :  im Fernverkehr ..........................km   280            
                     im Nahverkehr ......................... km   22             
Güterverkehr
  Beförderte Güter  
      davon: frachtpflichtiger                                
.                   Wagenladungsverkehr 1000 t  25 744      
  Geleistete Tariftonnenkilometer
      davon: frachtpflichtiger                         
.                   Wagenladungsverkehr Mill. tkm  7 074        
  Mittlere Versandweite ............................ km   275            
Verkehrseinnahmen 2) 
     insgesamt  .............................................Mill. EUR   738           
       dar. aus: Personenverkehr3) ................Mill. EUR   441           
                      Güterverkehr..........................Mill. EUR   296           
1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen  
    des Bundes (ohne Bundesleistungen).
Berichtsperiode   2. Halbjahr
Einheit





Nachweisung 2002 2003 2002 2003
Eisenbahnen insgesamt1)
Personenverkehr  
   Beförderte Personen  
      insgesamt............................................... 1 000  169 755    171 748   1,2 1 149 895     1 170 281     1,8
       davon :  im Fernverkehr ..........................1 000  11 164      9 810        -12,1  74 430          66 692         -10,4
                     im Nahverkehr ......................... 1 000  158 591    161 939   2,1 1 075 465     1 103 588     2,6
  Geleistete Personenkilometer
      insgesamt ............................................Mill. Pkm  6 175         6 269        1,5  40 942          40 702         -0,6
       davon :  im Fernverkehr ..........................Mill. Pkm  2 915         2 748        -5,7  19 033          17 734         -6,8
                     im Nahverkehr .........................Mill. Pkm  3 260         3 521        8,0  21 909          22 968         4,8
  Mittlere Fahrtweite  
      insgesamt............................................... km   36              37            0,3   36                 35               -2,3
       davon :  im Fernverkehr .......................... km   261            280          7,3   256               266             4,0
                     im Nahverkehr ......................... km   21              22            5,8   20                 21               2,2
Güterverkehr
  Beförderte Güter  
             frachtpflichtiger                                
.                    Wagenladungsverkehr.. 1000 t  25 094      25 744     2,6  168 174       171 308      1,9
  Geleistete Tariftonnenkilometer
             frachtpflichtiger                                
.                    Wagenladungsverkehr.. Mill. tkm  6 473         7 074        9,3  43 809          45 257         3,3
  Mittlere Versandweite ............................ km   258            275          6,5   260               264             1,4
Verkehrseinnahmen 2) 
     insgesamt  .............................................Mill. EUR   761            738          -3,0  5 089            4 962           -2,5
       davon:   Personenverkehr3) ................ Mill. EUR   470            441          -6,0  3 169            3 027           -4,5




3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen  








Vorjahres-      
zeitraum in %
Januar bis Juli Juli



















Verkehrsgebiete der Bundesrepublik Deutschland











– H a m b u r g –
02 VG Hamburg
020 VB Hamburg
















































































Auszug aus: Regionalverzeichnis für die Verkehrsstatistik























– S a a r l a n d –
21 VG Saarland
211 VB Saarland
– B e r l i n –
22 VG Berlin
221 VB Berlin































Verkehrsgebiete außerhalb der Bundesrepublik Deutschland
– E u r o p a –
28 VG Schweden
280 VB Schweden
281 VB Schweden Ostsee, Bottn. Meerb.
bis Öland
282 VB Schweden Kattegatt, b. Hanöbucht,
Gotland
283 VB Schweden, Skagerrak
29 VG Norwegen
290 VB Norwegen
291 VB Norwegen Skagerrak
294 VB Norwegen Nordsee/Atlantik
295 VB Norwegen nördl. Polarkreis
30 VG Dänemark
300 VB Dänemark
301 VB Dänemark Ostsee/Kattegatt
302 VB Dänemark Fünen Lolland
303 VB Dänemark Seeland, Bornholm
306 VB Dänemark Nordsee, Skagerrak
307 VB Grönland, Färöer
31 VG Finnland
310 VB Finnland
311 VB Finnland Finnischer Meerbusen
312 VB Finnland Bottnischer Meerbusen
32 VG Großbritannien und Nordirland
320 VB Großbritannien und Nordirland
321 VB Schottland Atlantik, Nordirland
322 VB England Westküste
326 VB England Kanal London
327 VB England Nordsee


















































411 VB Spanien Atlantik
412 VB Spanien Golf von Cadiz

























48 VG ehem. Jugoslawien, Slowenien, Kroatien
481 VB Slowenien
481 VB Slowenien Donau
482 VB Slowenien Adria
483 VB Kroatien
483 VB Kroatien Donau
484 VB Kroatien Adria
485 VB Jugoslawien (Serbien)
486 VB Bosnien-Herzegowina






501 VB Griechenland Ionisch. Meer b.
Saron. Golf
502 VB Griechenland Aegaeisches Meer






521 VB Rumänien Donau
525 VB Rumänien Schwarzes Meer
53 VG Bulgarien
530 VB Bulgarien
531 VB Bulgarien Donau
535 VB Bulgarien Schwarzes Meer
54 VG Ungarn
540 VB Ungarn
55 VG Tschechische Republik und Slowakei




57/8 VG Gemeinschaft unabhängiger Staaten,
Georgien
570 VB Russische Föderat. (westl. 80. Län-
gengrad)
571 VB Russische Föd., Ostseegebiet
572 VB Russische Föd., Schwarzes/
Kasp. Meer
573 VB Russische Föd. Eis-Weißm.
574 VB Russische Föd. Fernost (östl. 80. Län-
gengrad)
575 VB Republik Belarus
576 VB Ukraine
577 VB Ukraine Schwarzes Meer
578 VB Ukraine Donau/Mündungsgebiet









59 VG übrige Staaten Osteuropas
591 VB Litauen
592 VB Lettland
593 VB Estland
